


IV

In einem Nichtraucherabteil saß Miss
Emily Brent, sehr aufrecht, wie es ihre
Art war. Sie war fünfundsechzig und
billigte nicht, dass man sich gehen
ließ. Ihr Vater, ein Oberst der alten
Schule, hatte Wert auf Haltung gelegt.

Die heutige Generation war
schamlos lax – in ihrem Verhalten,
und überhaupt …

Eingehüllt in eine Aura von
Rechtschaffenheit und eisernen
Prinzipien, saß Miss Brent in ihrem
überfüllten Dritter-Klasse-Abteil und
triumphierte über den mangelnden



Komfort und die Hitze. Heutzutage
stellte sich jeder so schrecklich an. Die
Leute verlangten Spritzen, bevor sie
sich die Zähne ziehen ließen; sie
nahmen Tabletten, wenn sie nicht
schlafen konnten; und sie wollten
bequeme Sessel und Kissen – und die
Mädchen fanden nichts dabei, ihren
Körper zur Schau zu stellen und im
Sommer halb nackt am Strand
herumzuliegen.

Miss Brent presste die Lippen
zusammen. Sie würde manchen
Leuten zu gern einmal zeigen, wo’s
langging.

Sie dachte an die Sommerferien im
vergangenen Jahr. Dieses Jahr würde



es völlig anders sein. Nigger Island.
In Gedanken las sie den Brief, den

sie so oft gelesen hatte, noch einmal.

Liebe Miss Brent,
Sie erinnern sich hoffentlich
noch an mich? Wir waren vor
ein paar Jahren im August
zusammen im Belhaven Guest
House, und wir haben uns so
gut verstanden.
Ich eröffne eine eigene Pension
auf einer Insel vor der Küste
von Devon. Ich glaube, es gibt
einen Bedarf für einen Ort, wo
man einfach und gut essen
kann und nette, gepflegte



Menschen trifft. Ohne Nackte
und nächtelanges
Grammophongedudel. Ich
würde mich sehr freuen, wenn
Sie es möglich machen
könnten, Ihre Sommerferien
auf Nigger Island zu
verbringen – völlig gratis – als
mein Gast. Würde der frühe
August Ihnen passen?
Vielleicht der achte?
Mit freundlichem Gruß
U.N.O.

Wie war der Name? Die Unterschrift
war ziemlich schwer zu lesen. »So
viele Leute unterschreiben völlig



unleserlich«, dachte Emily Brent
gereizt.

Sie ließ die Gäste aus Belhaven in
ihrem Kopf noch einmal Revue
passieren. Zwei Sommer
hintereinander hatte sie dort
verbracht. Da war diese nette Dame
mittleren Alters – Miss – Miss – wie
hieß sie denn bloß? Ihr Vater war ein
Kirchenmann gewesen. Und dann
hatte es dort noch eine Mrs Olten
gegeben. Olten – Ormen – nein, jetzt
hatte sie es. Oliver. Ja – Oliver.

Nigger Island! Irgendetwas über
diese Insel hatte doch in der Zeitung
gestanden – etwas über einen
Filmstar – oder einen amerikanischen


